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Sebastianusfest 2025
Die Nideggener St.-Sebastianus-Schützen starten in ihr 595. Jahr

Hohe Ehrung für den ehemaligen Schützenchef: Heijo Pohl ist jetzt Träger des St.-Sebastianus-EhrenkreuzesHohe Ehrung für den ehemaligen Schützenchef: Heijo Pohl ist jetzt Träger des St.-Sebastianus-EhrenkreuzesHohe Ehrung für den ehemaligen Schützenchef: Heijo Pohl ist jetzt Träger des St.-Sebastianus-EhrenkreuzesHohe Ehrung für den ehemaligen Schützenchef: Heijo Pohl ist jetzt Träger des St.-Sebastianus-EhrenkreuzesHohe Ehrung für den ehemaligen Schützenchef: Heijo Pohl ist jetzt Träger des St.-Sebastianus-Ehrenkreuzes

Ein Hauch von „historisch“ umweh-
te das Patronatsfest der Nideggener
Schützenbruderschaft - nie hat es so
viele Aufnahmeanträge in einem Jahr
gegeben wie diesmal, insgesamt 18
an der Zahl. 15 der Neumitglieder
konnten live dabei sein und wurden
feierlich mit dem „Ritterschlag“ in
die Bruderschaft aufgenommen.
Der Tag begann mit einer heiligen
Messe mit Pfarrer Kurt Josef Wecker
und dem Musikverein „Frohsinn“
Schmidt. Danach ging es mit den
Schmidter Musikern und dem TC
Edelweiß aus Berg zur Muttergot-
teskapelle und ins Bistro Internatio-
nal zwischen Kirche und Burg. Pfar-
rer Wecker, Bürgermeister Marco
Schmunkamp und Schützenchef

Bernd Hahne setzten in ihren An-
sprachen verschiedene Akzente -
zum Beispiel, im Blick auf den Schutz-
heiligen der Bruderschaft nicht den
bequemsten Weg zu gehen, sondern
für seine Überzeugungen einzuste-
hen.
Oder, bei aller Zukunftrssorge zuver-
sichtlich zu bleiben und nicht das
Glück und die vielen guten Seiten
des Lebens aus dem Blick zu verlie-
ren. Ehrengast Stefan Doncks aus
Stolberg blickte mit bewegenden,
oft leisen Worten auf seinen persön-
lichen Jakobsweg zurück. Er und Axel
Klasen zeichneten in ihrer beider
Eigenschaft als stellv. Diözesanbun-
desmeister anschließend Nideggens
früheren Schützenchef Heijo Pohlmit

dem St. Sebastianus-Ehrenkreuz für
sein Lebenswerk aus. Für ihn gab es
ebenso Standing Ovations wie für
Ehrenchef d.O. Walter Neidhöfer, der
für unglaubliche 70-jährige Mitglied-
schaft zu seiner Bruderschaft gefei-
ert wurde. Zwei überraschende Eh-
rungen wurden Hans-Peter Tingart
und Walter Klein zuteil, die jetzt das
Bronzewappen der Bruderschaft ihr
Eigen nennen. Gerald Fack wurde
für 25-jährige Zugehörigkeit geehrt
und Sebastian Schmidt zum Haupt-
mann befördert. Die Königsorden für
Rico Schäfer und Mirco Schäfer run-
deten den Marathon ab, und mit
unzähligen Gesprächen und Begeg-
nungen klang der Tag erst in den
späten Abendstunden aus.
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info@Pflegedienst-Neffeltal.de
www.Pflegedienst-Neffeltal.de

- Grundpflege SGB XI

- Beratungsbesuche §37.3
- Hauswirtschaft
- Betreuungsleistungen

- Behandlungspflege

- Hausnotrufgeräte
- Essen auf Rädern

52388 Nörvenich   Medardusstr.3

Tel.: 02426 - 901512

- individuell
- kompetent
- zuverlässig

sehr gut
Note: 1,0

M
D

K
geprü

fte Pflegequalitä
t

2
0

10
-2011

-2012-2013-2014-2016-2017
-2

01
8

Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten
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Freitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. Februar
Sonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am Kreisverkehr
Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren, 02421/13678

Samstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. Februar
ObertorObertorObertorObertorObertor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Oberstraße 9-13, 52349 Düren, 02421/15736

Sonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. Februar
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Zülpicher Straße 118, 52349 Düren, 02421/505231

Montag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. FebruarMontag, 10. Februar
Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus DürenLinden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren
Merzenicher Straße 33, 52351 Düren, 02421/306510

Dienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. FebruarDienstag, 11. Februar
FlorFlorFlorFlorFlora a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölnstraße 48, 52351 Düren, 02421/16405
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Mittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. FebruarMittwoch, 12. Februar
Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
Wirtelstraße 2, 52349 Düren, 02421/13008
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstraße 3, 52382 Niederzier, 02428 94940

Donnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. FebruarDonnerstag, 13. Februar
ReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Zollhausstraße 65, 52353 Düren (Birkesdorf), 02421/81914
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Graf-Gerhard-Straße 5, 52385 Nideggen, 02427 / 1261

Freitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. FebruarFreitag, 14. Februar
MAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland Düren
Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421/223250

Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
Arnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-ApothekeArnoldus-Apotheke
Arnoldusstraße 14, 52353 Düren, 02421/5003775

Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421/407830

Montag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. Februar
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Monschauer Straße 94, 52355 Düren, 02421/61190
Rurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-ApothekeRurtal-Apotheke
Hengebachstraße 37, 52396 Heimbach, 02446/453

Dienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. Februar
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Hauptstraße 7, 52372 Kreuzau, 02422/94000
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Gereonstraße 135, 52391 Vettweiß, 02424/7130

Mittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. Februar
Gertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-Apotheke
Nordstraße 44, 52353 Düren, 02421/82430
HürtgenwHürtgenwHürtgenwHürtgenwHürtgenwald ald ald ald ald ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kreuzstraße 44, 52393 Hürtgenwald, 02429/7205
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Donnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. Februar
Linden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG Merzenich
Kammweg 7, 52399 Merzenich, 02421/33835

Freitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. Februar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Hauptstraße 88, 52379 Langerwehe, 02423/94950
Neffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-Apotheke
Marktplatz 7, 52388 Nörvenich, 02426/4067

Samstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. Februar
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Hauptstraße 121, 52379 Langerwehe, 02423/901047
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Zülpicher Straße 30, 52385 Nideggen, 02427/902244

Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421/931010

Je von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag,
alle Angaben ohne Gewähr

Bürgerservice  -
Soziale Dienste
PolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamterPolizeibezirksbeamter
Haben Sie Fragen, so wenden Sie
sich bitte vertrauensvoll an PHK
Marcus Eßer:
Sprechstunden: dienstags 10 bis 12
Uhr und donnerstags 15 bis 17 Uhr.
Begegnungsstätte am Rathaus Ni-
deggen, Im Vogelsang 2, Raum 01,
02427/ 6341.
Schiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt NideggenSchiedsamt Nideggen
Herr Thomas Kraft, 0172 2800945
Soziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen eSoziales Netzwerk Nideggen e.V.V.V.V.V.....
Herr Manfred Heinrichs, 02427/ 6009
Hospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel eHospiz Rureifel e.V.V.V.V.V.....
Ehrenamtlicher, ambulanter Hospiz-
dienst, Nideggen, Kirchgasse 6,
02427/ 904263
info@hospiz-rureifel.de,
www.hospiz-rureifel.de
Bürozeit: montags: 17.15 bis 18.30
Uhr
hortus dialogus ehortus dialogus ehortus dialogus ehortus dialogus ehortus dialogus e..... g. g. g. g. g.     VVVVV.....
Ambulanter Hospizdienst - ehren-
amtlich, unabhängig, qualifiziert -
Abenden, Commweg 8-10, 02427/
8142, Bürozeiten: dienstags bis frei-
tags 10 bis 12 Uhr
E-Mail: hortus-dialogus@t-
online.de, www.hortus-dialogus.de
Verbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRW
Beratungsstelle Düren, Markt 2,
52349 Düren
02421/ 56810
Internet: www.vz-nrw.de

GiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentrale
0228/19 240 oder 287-33211
Fax: 0228-287-33278 oder - 33314
E-Mail: gizbn@ukb.uni-bonn.de
Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei Hilfe bei AlkAlkAlkAlkAlkoholproblemenoholproblemenoholproblemenoholproblemenoholproblemen
gibt es über das Kontakttelefon der
Anonymen Alkoholiker: 0176
50087394.
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholiker Eifelkliniker Eifelkliniker Eifelkliniker Eifelkliniker Eifelklinik
SimmerathSimmerathSimmerathSimmerathSimmerath - KrankenpflegeschuleKrankenpflegeschuleKrankenpflegeschuleKrankenpflegeschuleKrankenpflegeschule,
freitags 19.30 bis 21.30 Uhr. Jeden 1.

Freitag im Monat offenes Meeting
für Familienangehörige. Kontaktauf-
nahme über 0157 85808967.
Anonyme (kAnonyme (kAnonyme (kAnonyme (kAnonyme (kostenlose) ostenlose) ostenlose) ostenlose) ostenlose) AIDS-TAIDS-TAIDS-TAIDS-TAIDS-Tele-ele-ele-ele-ele-
foninformation und -beratungfoninformation und -beratungfoninformation und -beratungfoninformation und -beratungfoninformation und -beratung
Gesundheitsamt Düren, Bismarck-
straße 16, 52351 Düren,,,,, 02421/ 22-
1053330
Anonyme Spurensicherung nach Se-Anonyme Spurensicherung nach Se-Anonyme Spurensicherung nach Se-Anonyme Spurensicherung nach Se-Anonyme Spurensicherung nach Se-

xualstraftatenxualstraftatenxualstraftatenxualstraftatenxualstraftaten
0157 89300665
TTTTTelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorge
0800/ 111 0111 und 0800/ 111 0 222
WEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING eWEISSER RING e.V.V.V.V.V.....
Kontaktaufnahme telefonisch unter
0151 55164790 oder Opfertelefon:
116006
www.weisser-ring.de
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Karneval mit der
Heimbachhilfe
Viele freuen sich auf Karneval.
Wer für Sitzungen und Bälle ge-
rüstet sein will, solle die „Heim-
bachhilfe“ besuchen. Im Ange-
bot sind viele schöne Karnevals-
kostüme.
Außerdem:
Damen- und Herrenkleidung für
die kalten Tage von XS bis XXXL,
Baby- und Kinderkleidung von
Größe 50 bis 174,

Spielsachen und Kinderbücher,
Kinderwagen. Die „Heimbachhil-
fe“ im Verein „Die jungen Alten
Heimbach e.V.“ an der Hengeb-
achstraße 108 ist montags und
donnerstags von 14.30 bis 17.30
Uhr geöffnet. Telefonisch ist die
Einrichtung erreichbar über Inge
Wergen, Telefon: 02446/3471, Ma-
rianne Schimang, 02446/3768, und
Marja Schöller, 02446/91010.

Verkehrsunfall auf der L218
Motorradfahrerin leicht verletzt
Heimbach (ots). Am Sonntag-
nachmittag, 2. Februar ereignete sich
gegen 14.55 Uhr ein Verkehrsunfall
auf der L218. Eine 55-jährige Motor-
radfahrerin aus Meckenheim verlor
in einer Kurve die Kontrolle über ihr
Motorrad. In der Folge stürzte sie
und rutschte mit ihrem Motorrad

über die Fahrbahn, bis dieses im
Grünstreifen zum Stillstand kam.
Die Frau erlitt leichte Verletzungen
und wurde zur weiteren Behandlung
in ein Krankenhaus gebracht. Ihr
Motorrad wurde abgeschleppt. Der
Sachschaden beläuft sich auf etwa
500 Euro.

Glück, das mir verblieb
Festlicher Konzertabend in der Salvator-
Kirche am Samstag, 8. März, 17 Uhr
Im November musste das Konzert
„Glück, das mir verblieb“ wegen
Krankheit abgesagt werden. Zu
Beginn der Fastenzeit wird es nun
mit der Mezzosopranistin Martina
Garth und Kantor Peter Mellentin
stattfinden. Im Mittelpunkt stehen
die „Stuart-Lieder“, anrührende
Kompositionen von Robert Schu-
mann, mit denen er fünf Gedichte
um das Leben der schottischen Kö-
nigin Maria Stuart vertont hat.
Die Mezzosopranistin Martina
Garth, die das Heimbacher Publi-
kum schon mehrmals mit ihrer
Stimmgewalt und Ausdruckskraft

begeistert hat, ist auf Einladung
der „Jungen Alten“ erneut zu Gast.
Gemeinsam mit Kantor Peter Mel-
lentin an der Orgel wird sie neben
den „Stuart-Liedern“ auch „Las-
cia chio pianga“ von Georg Fried-
rich Händel und „Glück, das mir
verblieb“ von Erich Wolfgang Korn-
gold vortragen. Peter Mellentin be-
reichert virtuos das Programm mit
Orgelsolowerken von Josef Rhein-
berger und Hans-André Stamm.
Der Eintritt zum Konzert ist frei.
Spenden sind willkommen und
werden zum großen Teil der „Heim-
bachhilfe“ zugutekommen.
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Gemeinde Hürtgenwald
ehrt Blutspender
Danke an die erhenamtlichen Helfer

Bürgermeister Stephan Cranen mit ehrenamtlichen BlutspendernBürgermeister Stephan Cranen mit ehrenamtlichen BlutspendernBürgermeister Stephan Cranen mit ehrenamtlichen BlutspendernBürgermeister Stephan Cranen mit ehrenamtlichen BlutspendernBürgermeister Stephan Cranen mit ehrenamtlichen Blutspendern

Spende des LionsClubs
Monschau
für die Marienkapelle
Simonskall

In feierlichem Rahmen ehrte die Ge-
meinde Hürtgenwald am 16. Januar
über 40 Blutspenderinnen und Blut-
spender, die sich mit 25, 50, 75, 100
und sogar 150 Blutspenden für das
Wohl anderer eingesetzt haben. Bür-
germeister Stephan Cranen würdig-
te in seiner Ansprache nicht nur die
außergewöhnliche Leistung der
Spender, sondern auch das Engage-
ment der zahlreichen Ehrenamtli-
chen, die die Blutspendeaktionen in
der Gemeinde ermöglichen.
„Blut zu spenden bedeutet, Leben
zu retten. Jeder Tropfen Blut kann für
einen Menschen, der in Not ist, den
Unterschied zwischen Hoffnung und
Verzweiflung, zwischen Heilung und
Krankheit, ja sogar zwischen Leben

und Tod ausmachen. Ihre Bereit-
schaft, Ihre Zeit und Ihre Gesundheit
mit anderen zu teilen, ist ein Akt der
Menschlichkeit und Solidarität, der
weit über das Selbstverständliche
hinausgeht. Ihr Einsatz rettet Leben
und ist ein Vorbild für unsere gesam-
te Gemeinschaft“, betonte der Bür-
germeister. Auch den ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfern, die hinter
den Kulissen alles organisieren,
sprach der Bürgermeister seinen
Dank aus: „Ihre Arbeit ist das Rück-
grat dieser lebensrettenden Aktio-
nen.“ Die Gemeinde Hürtgenwald
ist stolz auf den Einsatz ihrer Bürger-
innen und Bürger und bedankt sich
bei allen, die zu diesem Erfolg bei-
tragen.

Spendenübergabe des LionsClubs vor der Marienkapelle SimonskallSpendenübergabe des LionsClubs vor der Marienkapelle SimonskallSpendenübergabe des LionsClubs vor der Marienkapelle SimonskallSpendenübergabe des LionsClubs vor der Marienkapelle SimonskallSpendenübergabe des LionsClubs vor der Marienkapelle Simonskall
(v.l.n.r. Peter von Agris, Nicole Schade, Berthold Rüttgers und Bernd(v.l.n.r. Peter von Agris, Nicole Schade, Berthold Rüttgers und Bernd(v.l.n.r. Peter von Agris, Nicole Schade, Berthold Rüttgers und Bernd(v.l.n.r. Peter von Agris, Nicole Schade, Berthold Rüttgers und Bernd(v.l.n.r. Peter von Agris, Nicole Schade, Berthold Rüttgers und Bernd
Hamacher, LionsClub Monschau). Foto: R. SchadeHamacher, LionsClub Monschau). Foto: R. SchadeHamacher, LionsClub Monschau). Foto: R. SchadeHamacher, LionsClub Monschau). Foto: R. SchadeHamacher, LionsClub Monschau). Foto: R. Schade

Der „Verein der Freunde und Förde-
rer der Marienkapelle Simonskall
e.V.“ wird in diesem Jahr 15 Jahre
alt. Höhepunkt in 2025 sind jedoch
die Feierlichkeiten „90 Jahre Mari-
enkapelle Simonskall (1935-2025)“.
Für das Jubiläumsjahr plant der För-
derverein auch mehrere Musikkon-
zerte in der Marienkapelle. Der Li-

onsClub Monschau, vertreten durch
Bernd Hamacher und Peter von Ag-
ris, hat dem Verein am 9. Dezember
2024 eine Spende über 1.000 Euro
zur Durchführung dieser Musikkon-
zerte übergeben. Wir möchten uns
an dieser Stelle herzlich beim Lions-
club Monschau für diese großzügige
Unterstützung bedanken.
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Lengeschdörpe Klompe feiern

Met PRINZ CARLO I. zesamme fiere

Die Klompe freuen sich auf die
kommenden Veranstaltungen:
Mädchensitzung am 18. Februar,

Weiberfastnacht am
27. Februar,
Karnevalsparty am 1. März,

Rosenmontagszug und Rosen-
montagstreiben am 3. März und
am 4. März die Kinderparty.

Bei der Karnevalsgesellschaft Ahle
Schlupp 1880 Kreuzau e.V. laufen
die Vorbereitungen auf Hochtouren.
Die Schluppe starten mit Prinz Carlo
I. und seinem Team an der Spitze in
die 145. Session.
Alle kommenden Veranstaltungen
ergeben sich aus dem nachstehen-
den Überblick:
Samstag, 8. Februar, 19 Uhr:
Jruße Schluppe-SitzungJruße Schluppe-SitzungJruße Schluppe-SitzungJruße Schluppe-SitzungJruße Schluppe-Sitzung
Sonntag, 9. Februar, 15 Uhr:
Närrischer Kaffeeklatsch mit demNärrischer Kaffeeklatsch mit demNärrischer Kaffeeklatsch mit demNärrischer Kaffeeklatsch mit demNärrischer Kaffeeklatsch mit dem
„VdK Sozialverband“„VdK Sozialverband“„VdK Sozialverband“„VdK Sozialverband“„VdK Sozialverband“
Samstag, 15. Februar, 19 Uhr:
2. Jruße Schluppe-Sitzung2. Jruße Schluppe-Sitzung2. Jruße Schluppe-Sitzung2. Jruße Schluppe-Sitzung2. Jruße Schluppe-Sitzung
Montag, 17. Februar, 18 Uhr:
KartenvorverkaufKartenvorverkaufKartenvorverkaufKartenvorverkaufKartenvorverkauf
für die Sonndaachssitzung in der
Gaststätte Alte Post
Samstag, 22. Februar, 10 Uhr:
HaussammlungHaussammlungHaussammlungHaussammlungHaussammlung
mit Verteilung des Rosenmontags-
zugprogrammheftes:
Samstag, 22. Februar, 15 Uhr:
Kindersitzung mit Inthronisation desKindersitzung mit Inthronisation desKindersitzung mit Inthronisation desKindersitzung mit Inthronisation desKindersitzung mit Inthronisation des
Kinderprinzen Ole I.Kinderprinzen Ole I.Kinderprinzen Ole I.Kinderprinzen Ole I.Kinderprinzen Ole I.
Sonntag, 23. Februar, 15 Uhr:
SonndaachssitzungSonndaachssitzungSonndaachssitzungSonndaachssitzungSonndaachssitzung

eine Sitzung für JUNG und ALT
Donnerstag, 27. Februar, 17 Uhr:
Fastelovend „PUR“Fastelovend „PUR“Fastelovend „PUR“Fastelovend „PUR“Fastelovend „PUR“
mit DJ „Zölli“ | Live-Einlage
„Raderdoll“
Samstag, 1. März, 19 Uhr:
PrinzenballPrinzenballPrinzenballPrinzenballPrinzenball
zu Ehren von Prinz Carlo I. mit der
Coverband „Eventuell eine Band“
Sonntag, 2. März, 10.30 Uhr:
Plattdeutsche MessePlattdeutsche MessePlattdeutsche MessePlattdeutsche MessePlattdeutsche Messe
in der Pfarrkirche „St. Heribert“
Sonntag, 2. März, circa 11.30 Uhr:
VVVVVerleihung des erleihung des erleihung des erleihung des erleihung des TTTTTillmann-illmann-illmann-illmann-illmann-
Gottschalk-Gottschalk-Gottschalk-Gottschalk-Gottschalk-
VerdienstordensVerdienstordensVerdienstordensVerdienstordensVerdienstordens
im Sitzungssaal des Rathauses
Montag, 3. März, 13.30 Uhr:
ROSENMONTROSENMONTROSENMONTROSENMONTROSENMONTAAAAAGSZUGGSZUGGSZUGGSZUGGSZUG
Montag, 3. März, 16 Uhr:
ROSENMONTROSENMONTROSENMONTROSENMONTROSENMONTAAAAAGSBALLGSBALLGSBALLGSBALLGSBALL
mit DJ „Zölli“
EintrittspreiseEintrittspreiseEintrittspreiseEintrittspreiseEintrittspreise
Jruße Schluppe-Sitzungen: 15 Euro
Sonndaachssitzung: 10 Euro
Kindersitzung für Kinder: FREI
für Erwachsene: 5 Euro
Fastelovend „Pur“ KVV:
8 Euro, AK: 10 Euro

Prinzenball KVV:
10 Euro, AK: 12 Euro
Rosenmontagsball KVV: 10 Euro,
AK: 12 Euro
VeranstaltungsortVeranstaltungsortVeranstaltungsortVeranstaltungsortVeranstaltungsort
Alle Saalveranstaltungen finden in
der Kreuzauer Festhalle statt.
Kartenvorbestellungen für den Sit-Kartenvorbestellungen für den Sit-Kartenvorbestellungen für den Sit-Kartenvorbestellungen für den Sit-Kartenvorbestellungen für den Sit-
zungskarnevalzungskarnevalzungskarnevalzungskarnevalzungskarneval
Kartenvorbestellungen für den Sit-
zungskarneval werden jeweils bis
zum Vortag des Sitzungstermins ent-
gegengenommen:
Telefonisch Manfred Kempen
(02422) 6833
E-Mail:
kartenvorverkauf@ahleschlupp.de
Sichern Sie sich ab sofort ihre Ein-Sichern Sie sich ab sofort ihre Ein-Sichern Sie sich ab sofort ihre Ein-Sichern Sie sich ab sofort ihre Ein-Sichern Sie sich ab sofort ihre Ein-
trittskarten für die „tollen trittskarten für die „tollen trittskarten für die „tollen trittskarten für die „tollen trittskarten für die „tollen TTTTTage“age“age“age“age“
Die Tickets für unsere Veranstaltun-
gen an den „tollen Tagen 2025“ (Wei-
berfastnacht, Karnevalssamstag und
Rosenmontag) können seit dem 15.
Januar bei folgenden Vorverkaufs-
stellen erworben werden:
Gaststätte „Op de Bahn“,
Bahnhofstraße 2, 52372 Kreuzau
Dürener Lokal-Anzeiger,
Kaiserplatz 12 - 14, 52349 Düren

Der Button zur SessionDer Button zur SessionDer Button zur SessionDer Button zur SessionDer Button zur Session
2024/20252024/20252024/20252024/20252024/2025
Der Button zur Session 2024/2025
ist in der Festhalle vor den Sitzungen
und während der Pausen käuflich zu
erwerben und gehört zu der im Jahr
1992 gestarteten Buttonserie.
HaussammlungHaussammlungHaussammlungHaussammlungHaussammlung
Am Samstagvormittag, den
22. Februar findet in unserem Ort
Kreuzau wieder die traditionelle
„Haussammlung“ mit der Verteilung
des Rosenmontagszugprogramm-
heftes 2025 statt.
Wir bitten um eine freundliche Auf-
nahme und danken schon jetzt für
Ihre Spende.

Einbruch in Vereinsheim
Polizei sucht Zeugen
Kreuzau (ots). Zwischen Mitt-
woch, 29. Januar und Montag, 3.
Februar wurde in ein Vereinsheim
in der Thumstraße eingebrochen.
Unbekannte Täter verschafften
sich in der Zeit zwischen 16 Uhr

am Mittwoch und 11 Uhr am Mon-
tag gewaltsam Zugang zu den
Räumlichkeiten.
Im Inneren durchsuchten die Ein-
brecher das Vereinsheim und ent-
wendeten alkoholische Getränke.

Der genaue Wert des Diebesguts
stand zum Zeitpunkt der Anzei-
genaufnahme noch nicht fest. An-
schließend flüchteten die Täter
unerkannt.
Die Polizei hat die Ermittlungen

aufgenommen und bittet Zeugen,
die in dem genannten Zeitraum
verdächtige Beobachtungen ge-
macht haben, sich unter der Tele-
fonnummer 02421 949-6425 bei
der Leitstelle zu melden.



Rundblick Rureifel | 20. Jahrgang | Nr. 3 | Freitag, 07. Februar 2025 | Kw 6 | rundblick-rureifel.de/e-paper8

61.61.61.61.61. J J J J Jahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 07. 07. 07. 07. 07. F F F F Februar 2025  I  Nrebruar 2025  I  Nrebruar 2025  I  Nrebruar 2025  I  Nrebruar 2025  I  Nr..... 6 /  6 /  6 /  6 /  6 / 20252025202520252025

„Jecke“ Blutspende

Diamantene Hochzeit in Brück

Erneuerung der Wasserleitungen in Embken

Foto Stadt NideggenFoto Stadt NideggenFoto Stadt NideggenFoto Stadt NideggenFoto Stadt Nideggen

Traditionen soll man pflegen - so auch diese, dass zum Jahresauftakt
die Karnevalsvereine im Stadtgebiet Nideggen mit Ihren aktuellen
Tollitäten samt Hofstaat zur Jecken Blutspende kommen. Solch ein
Event geht natürlich nicht ohne die Bereitschaft des DRK-Blutspende-
dienstes.
Mit rund 60 Blutspenderinnen und Blutspender war es ein gelungener
Jahresauftakt. Vielen Dank an alle, die dies möglich gemacht haben.

Die Eheleute Matthias und Liselotte van Wersch feiern am 19.02.2025
das Fest der

Diamantenen Hochzeit.Diamantenen Hochzeit.Diamantenen Hochzeit.Diamantenen Hochzeit.Diamantenen Hochzeit.

Der Wasserzweckverband (WZV) Vettweiß hat am 27.01.2025 mit
umfassenden Arbeiten zur Erneuerung des Ortsnetzes in Nideggen-
Embken begonnen. Die Arbeiten erstrecken sich über eine Strecke von

ca. 280 Metern, beginnend an der Ringstraße Ecke Königstraße bis zur
Einmündung in die L 211.
Die Modernisierung der Leitungen ist ein wichtiger Schritt, um die

Wasserversorgung auch zukünf-
tig sicherzustellen und die Trink-
wasserqualität weiter zu verbes-
sern.
Die geplante Dauer der Baumaß-
nahme beträgt ca. 40 Werktage.
Während der Bauarbeiten kann
es zu Einschränkungen im Stra-
ßenverkehr und zu temporären
Sperrungen kommen. Wir bitten
Anwohnerinnen und Anwohner, die
ausgeschilderten Hinweise vor
Ort zu beachten. Sollten während
der Bauphase kurzfristige Versor-
gungsunterbrechungen erforder-
lich sein, werden die Betroffenen
frühzeitig vom WZV Vettweiß in-
formiert.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständ-
nis und Ihre Unterstützung bei der
Umsetzung dieses wichtigen In-
frastrukturprojekts.Foto Stadt NideggenFoto Stadt NideggenFoto Stadt NideggenFoto Stadt NideggenFoto Stadt Nideggen

Zu diesem ganz besonderen Fest gratulieren wir den Eheleuten ganz
herzlich und wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute für viele
weitere gemeinsame Jahre.

Hinweis auf die Amtlichen Bekanntmachungen
Gemäß den Bestimmungen der Hauptsatzung der Stadt Nideggen
erfolgen amtliche Bekanntmachungen rechtswirksam ab dem
01.01.2020 durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Nideg-
gen www.nideggen.de.
Nachrichtlich wird bekannt gegeben, dass folgende Bekanntmachun-

gen veröffentlicht wurden:

• 29.01.2025 - Bekanntmachung Einsicht Wählerverzeichnis
STADT NIDEGGEN
Der Bürgermeister
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Stabilisierung erforderlich
Böschungsrutschung am Hauptsee der Rurtalsperre bei Eschauel

Der schnellste Weg zum Rehasport
In drei Schritten auf die Trainingsfläche

Im Bereich Eschauel am Hauptsee der Rurtalsperre ist am Wander-
weg aus Richtung Schwammenauel ein Teil der Seeböschung abge-
rutscht. Um eine Gefährdung des am Ufer entlangführenden Wander-
wegs auszuschließen, muss die Uferböschung wieder stabilisiert
werden.
Die Arbeiten, die durch den Wasserverband Eifel-Rur (WVER) veran-
lasst werden, sollen jetzt ausgeführt werden, da der Pegelstand des
Sees unter anderem wegen des noch großen, freizuhaltenden Hoch-

wasserrückhalteraums relativ niedrig ist, bevor zum Frühjahr hin
mehr Wasser angestaut werden kann. Außerdem ist zu dieser Jahres-
zeit die touristische Nutzung des Wanderwegs eher gering.
Während der Arbeiten an der Böschung muss der Wanderweg an
dieser Stelle gesperrt werden. Sie werden am 27.01.2025 beginnen
und voraussichtlich 6 Wochen in Anspruch nehmen.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung bei der
Umsetzung dieser wichtigen Sicherungsmaßnahme.

Rehasport richtet sich generell
an alle Menschen mit chroni-
schen Gesundheitsproblemen. Im
Bereich der Orthopädie können
das Rückenschmerzen sein oder
auch der Verschleiß in den gro-
ßen Gelenken. Mit einer dieser
Diagnosen lohnt sich auf jeden
Fall die Teilnahme am Rehasp-
ort.
Um eine Verordnung für diese Art
des Gesundheitstrainings zu er-
halten, empfielt sich der Besuch
des Hausarztes oder eines Or-
thopäden. Da die Verordnung für
Rehasport nicht das Budget des
Mediziners belastet, stellt die-
ser die Verordnung meistens sehr
gerne aus.

Sie umfasst in der Regel 50 Trai-
ningseinheiten, die in einer Zeit
von 18 Monaten absolviert wer-
den können. Damit gewährleis-
tet diese Form der Gesundheits-
vorsorge eine langfristige sport-
liche Aktivität.
Die Kosten für diese Trainings-
form werden komplett von der
gesetzlichen Krankenkasse über-
nommen. Um die Verordnung im
Vorfeld genehmigen zu lassen
muss diese im zweiten Schritt an
die Krankenkasse geschickt wer-
den.
Auf die erste Teilnahme am Reh-
asport besteht ein gesetzlicher
Anspruch. Daher bewilligen die
Kassen das „Sportrezept“

meistens sehr zügig. Hat man
dann die bewilligte Verordnung
in der Hand, beginnt die Suche
nach einer geeigneten Trainings-
gruppe. In der Rureifel kann sie
diese Suche zum gemeinnützigen
Verein Rehasport-Nideggen e.V.
führen. Der Verein hat seine Trai-
ningsstätte in Nideggen im Ge-
werbegebiet direkt über dem
Rewe-Markt.
Die verschiedenen Kurse finden
dort sowohl vormittags als auch
nachmittags statt. Zur Zeit sind
in fast allen Gruppen noch ein
paar Plätze frei.
Der Inhalt des Trainings besteht
aus allgemeinen gymnastischen
Übungen, die mit unterschiedli-

chen Kleingeräten, wie zum Bei-
spiel Bällen, Bändern oder klei-
nen Gewichten unterstützt wer-
den.
Da der Rehasport fast immer nur
einmal die Woche verordnet wird,
ist es oft sehr sinnvoll ihn noch
durch ein Muskeltraining an Ge-
räten zu ergänzen. Dieses Trai-
ning wird im Gegensatz zum Reh-
asport als Einzeltraining ange-
boten. Es ist weiterhin auch nicht
an feste Termine gebunden.
Bei Fragen rund um den Rehasp-
ort und auch zum Muskeltraining
an Geräten stehen die Spezialis-
ten des Vereins unter der Ruf-
nummer 02427/905454 gerne zur
Verfügung.
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Ich bin der Wenkbüggel von Nideggen!

Einladung zum Netzwerk-
Café am 12. Februar

Mitgliederversammlung
des Fördervereins Freibad
Abenden e. V. am 7. März

Markt Nideggen, alte Postkarte v. 1927Markt Nideggen, alte Postkarte v. 1927Markt Nideggen, alte Postkarte v. 1927Markt Nideggen, alte Postkarte v. 1927Markt Nideggen, alte Postkarte v. 1927

Erst im Jahre 2013 hat man sich
meiner erinnert und durch eine Auf-
erstehung im November zum Leben
erweckt. Es war wohl der schönste
Augenblick meines Daseins. Ich wur-
de von einer gut gebauten Dame
erweckt, geknutscht und man trug
mich auf einer Trage mit lautem Hal-
lo und Gesang durch die Gassen
Nideggens. Soviel weiß ich: Mein

Dasein dauert nur bis zum Veilchen-
dienstag, der Tag meiner Verbren-
nung. Doch es war mir immer egal,
wollte ich doch nur mein kurzes Da-
sein in vollen Zügen genießen. Bei
der Damenwelt war ich in ihrem ein-
tönigen, tristen Alltag stets eine will-
kommene Abwechslung, erwischt
wurde ich nie. Gern war ich meiner
Familie, die sich die Wenbüggelzunft

nennt, verpflichtet und musste für
gewisse Anlässe parat stehen. Es
fing mit meiner Erweckung an, wo
meine Familie es sich danach gut
gehen ließ mit Essen und Trinken.
Mit dem Gegröle: Hip, Hip Hurra
erinnerten sie sich meiner, ich stand
etwas vergessen als stiller Beob-
achter herum und sah dem Treiben
zu und bekam „Nichts von den Le-
ckereien“ ab. Am Karnevalssonntag
durfte ich erstmals bei einem größe-
ren Umzug dabei sein. Ich wurde
vorn am Zuge platziert, rechts und
links verteilte meine Zunftfamilie
stolz Kamelle. Nach dem Umzug
ging ich wieder leer aus, schlimmer
noch, ich wurde einfach in einer Ga-
rage abgestellt. Dann nahte mein
Abschiedstag, meine Verbrennung
und ich wollte doch noch etwas erle-
ben, heimlich schlich ich ins Städt-
chen. Nach Erzählungen muss ich
wohl mächtig getankt haben, sodass
ich tot vom Hocker (wie jedes Mal)
fiel und ich somit parat für meine

Verbrennung war, die nach altem
Brauch in der Nacht zum Ascher-
mittwoch stattfindet, womit der Kar-
neval endet. Ich werde durch die
Gassen Nideggens getragen. Auf
dem Marktplatz legt man mich auf
meine Verbrennungs-Stätte und be-
vor das Feuer entfacht wird, gibt man
mir die Schuld an allem, was in Ni-
deggen schiefgelaufen ist. Ich kann
mich nicht wehren, manches stimmt
ja auch, den Fisternöllchen mit eini-
gen Damen möchte ich nicht wider-
sprechen. Nun ist es soweit, es gibt
eine schöne lodernde Flamme und
die Leute haben ihren Spaß. Erwäh-
nenswert ist noch das traurige Ende
meines Vetter Lazarus Stromanus
aus Jülich, er wird nach den Anschul-
digungen einfach in der Rur ver-
senkt. Eins möchte ich noch anmer-
ken: Ich werde wieder erweckt, bis
dahin hält mich meine Zunftfamilie
bei gewissen Anlässen weiter in Er-
wartung. Margot und Jochen Groß.
www.die-zwei-nideggen.de

Das Soziale Netzwerk Nideggen
e.V. lädt alle Bürger und Bürger-
innen aus dem gesamten Stadtge-
biet Nideggen zu einem geselli-
gen Nachmittag ein. Verbringen Sie
mit uns ein paar gemütliche Stun-
den bei Kaffee und Kuchen. Es gibt
interessante Informationen, Vor-
träge und Live-Musik, die Unter-
haltung kommt also nicht zu kurz.
Neubürger aus dem Stadtgebiet
sind herzlich willkommen. Sie kön-
nen hier Kontakte knüpfen und ei-
niges über ihren neuen Wohnort in
Erfahrung bringen.
Achtung:Achtung:Achtung:Achtung:Achtung:
Ab Januar findet das Netzwerk-
Cafè wieder im St. Johanneshaus,

Kirchgasse 6 in Nidegen statt.
Ort: St. Johanneshaus, Kirchgasse
6 in Nideggen
Termin: Mittwoch, 12. Februar, 15
bis 17 Uhr
Der Kostenbeitrag für Kaffee, Tee,
Kuchen und kalte Getränke be-
trägt 3 Euro je Person.
Wegen der Planung bitten wir um
Anmeldung bis zum 10. Februar
bei
Maria Scheeren, Telefon: 02427/
902383 oder
Nelly Heinrichs, Telefon: 02427/
6009
Wir freuen uns auf einen schönen
Nachmittag.
Soziales Netzwerk Nideggen e.V.

Der Förderverein Freibad Abenden
e. V. lädt für Freitag, den 7. März
um 19.30 Uhr zur ordentlichen
Mitgliederversammlung in das
Haus Mühlbach in Abenden ein.
Die Tagesordnung ist aus dem

Aushang am Schwarzen Brett in
Abenden und auf der Homepage
des Vereins unter https://freibad-
abenden.jimdofree.com ersicht-
lich.
Der Vorstand
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Im Kühlenbusch

Kirchliche Nachrichten
Katholische Kirchengemeinde

Foto: Heimat- und Geschichtsver-Foto: Heimat- und Geschichtsver-Foto: Heimat- und Geschichtsver-Foto: Heimat- und Geschichtsver-Foto: Heimat- und Geschichtsver-
ein Nideggen e.Vein Nideggen e.Vein Nideggen e.Vein Nideggen e.Vein Nideggen e.V

Schmal ist der Steg der direkt ge-
genüber dem Parkplatz unterhalb
der Brücke - Eingang Abenden, Im
Haag, hoch durch den Kühlenbusch
führt. Schon nach wenigen Metern

zeigt sich, dass der Aufstieg an-
strengender ist, als gedacht. Nach
halber Strecke haben wir einen
wunderschönen Blick auf die ge-
genüberliegende Houndjesley.
Weiter führt uns der steile Pfand
hinauf und wir erreichen auf der
linken Seite - auf einer Hügelspit-
ze - eine alte, frühmittelalterliche
Befestigungslage. An der Südseite
ist der Wehrgraben noch gut zu
erkennen.
Ähnlich wie auf der Hundsley ist
auch eine größere, tiefe Einker-
bung - Kerf - vorhanden.
Wahrscheinlich hat man mit dem
Aushub die Hügelspitze noch et-
was erhöht. Das Plateau ist mit ca.
10 x 15 Meter recht klein. Handelt
es sich um hier um eine frühmittel-
alterliche Fluchtburg oder um ei-
nen befestigten Beobachtungs-
Aussichtspunkt übers Rurtal. Wer
weiß es schon?

Vor Feinden war man ja nie sicher
und das Rurtal ist von hier oben
gut einsehbar.
(Jetzt nicht mehr, da starker Baum-
Kieferbewuchs.)
Der Wanderpfad führt weiter,
diesmal leichter bergauf. Unser In-
teresse erweckt ein ebenfalls auf
der linken Seite stehender Grenz-
stein. Beim näheren Betrachten
können wir ein „N“ erkennen, also
ein Grenzstein der „von Nesselro-
de“... Einen solchen kenne ich in
Thuir und mitten im Badewald. Die
von Nesselrode hatten ihren Sitz
auf der Burg in Thum. Während des
17. und 18. Jahrhunderts wurde
der ehemalige Rittersitz weitge-
hend durch einen Neubau ersetzt,
bei dem vermutlich Reste eines
älteren Baus wiederverwendet
wurden.
Die Unterherrschaft Thum kam Mit-
te 1500 durch die Heirat Wilhelm

von Nesselrode-Ehreshoven mit
der Tochter von Gerhard von Pa-
lant, Agnes, in den Besitz der von
Nesselrode und blieb in deren Be-
sitz bis 1858. Zur Herrschaft Thum
gehörten u.a. noch Thuir, z.T. Berg
(Nideggen), tlw. Abenden, Mulde-
nau, Kuffheim. Der Grenzverlauf
wurde durch Grenzsteine mit ei-
nem „N“ gekennzeichnet.
Mit etwas Glück kann man vom
Wanderpfad aus, wenn die Bäume
und Sträucher unbelaubt sind, ei-
nen Blick auf die imposanten Fels-
Zwillinge Adam und Eva werfen.
Wenn Sie mehr erfahren wollen,
können Sie sich gerne mit uns in
Verbindung setzten.
Noch ein kleiner Hinweis: Gerne
nehmen wir interessierte neue
Mitglieder auf. Der Jahresbeitrag
beträgt nur 12 Euro.
Heimat- und Geschichtsverein Ni-
deggen e.V.

Abenden, St. Martinus: jeden 1.
und 3. Samstag im Monat um
17.30 Uhr Messe oder Wortgot-
tesdienst
Berg, Clemens-Kirche: jeden 2.
und 4. Samstag im Monat um
17.30 Uhr Messe oder Wortgot-
tesdienst im Wechsel
Nideggen, St. Johannes Baptist:
sonntags, 9.30 Uhr
Wollersheim und Embken: jeden
2. Sonntag um 9.30 Uhr im Wech-
sel
Muldenau: jeden 1. Samstag im

Monat um 17 Uhr
weitere Messen u.a. Donnerstag-
abend siehe dazu die Homepage
https://gemeinden.erzbistum-
koeln.de/
seelsorgebereich_zuelpich-V8/
Gemeinsam_Gott_begegnen/
gottesdienstordnung/
Schmidt, St. Hubertus: samstags,
19 Uhr
Über weitere Messfeiern infor-
miert die GdG Heimbach-Nideg-
gen auf ihrer Internetseite https:/
/gdg-heimbach-nideggen.de.

Evangelische Kirchengemeinde Düren
Pfarrbezirk Kreuzau/NideggenPfarrbezirk Kreuzau/NideggenPfarrbezirk Kreuzau/NideggenPfarrbezirk Kreuzau/NideggenPfarrbezirk Kreuzau/Nideggen
Gemeindehaus Kreuzau:
Heribertstraße 5, 52372 Kreuzau,
02422/ 8187
Pfarrer:Pfarrer:Pfarrer:Pfarrer:Pfarrer: Pfarrer Martin Gaevert,
02421/ 2620689

Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit Gottesdienste derzeit nur mit An-An-An-An-An-
meldung.meldung.meldung.meldung.meldung. Die Übersicht aller statt-
findenden Gottesdienste finden
Sie auf der Homepage unter
www.evangel ischegemeinde-
dueren.de/gottesdienste.
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Geänderte Servicezeiten an
Karneval

Goldene Hochzeit Tim de Lange
- ein neuer Mitarbeiter im Bauhof der
Gemeinde Vettweiß

Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Die närrische Zeit steht vor der Tür. Bitte beachten Sie unsere geän-
derten Öffnungszeiten während der Karnevalstage:
Weiberfastnacht 08:00 - 11:00 Uhr
Rosenmontag geschlossen
Veilchendienstag 08:00 - 12:00 Uhr
Wir wünschen Ihnen eine fröhliche und bunte Karnevalszeit!

Am 23. Januar 2025 feierten die Eheleute Rudi und Brigitte Esser,
Gartenstraße 14, 52391 Vettweiß, das Fest der „Goldenen Hochzeit“.
Rat und Verwaltung der Gemeinde Vettweiß gratulieren ganz herzlich.
Joachim Kunth
(Bürgermeister)

Bürgermeister Joachim Kunth begrüßte zu Jahresbeginn einen neuen
Kollegen. Tim de Lange hat zum 02. Januar 2025 seinen Dienst im
örtlichen Bauhof angetreten. Zuvor war er im Bauhof der Stadt Erfts-
tadt tätig. Wohnhaft in der Ortschaft Kelz, freut sich der verheiratete
Familienvater auf seine neuen Aufgaben und wird die Kollegen mit
seinen Vorkenntnissen bestens unterstützen. Bürgermeister Joachim
Kunth wünscht dem neuen Kollegen viel Schaffenskraft und einen
guten Start. Die Mitarbeitenden der Gemeinde Vettweiß schließen
sich dem gerne an.

v.l.n.r. Gerhard Nieswiec, Tim de Lange, Bürgermeister Joachim Kunthv.l.n.r. Gerhard Nieswiec, Tim de Lange, Bürgermeister Joachim Kunthv.l.n.r. Gerhard Nieswiec, Tim de Lange, Bürgermeister Joachim Kunthv.l.n.r. Gerhard Nieswiec, Tim de Lange, Bürgermeister Joachim Kunthv.l.n.r. Gerhard Nieswiec, Tim de Lange, Bürgermeister Joachim Kunth
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Sylvie Schenk am 14. Februar auf Burg Gladbach
Victor Rolff Stiftung setzt 2025 ihre Reihe hochkarätiger Literaturveranstaltungen in
Vettweiß-Gladbach fort

Kamelleregen unterm Sternenhimmel
„Wöllesseme Leechterzooch“ am 28. Februar

Jecken aufgepasst
Karnevalszug der KG Lüxheimer Spätlese
1966 e.V.

Sylvie Schenk (Text) und Heribert Leuchter (Musik/Saxophon) gestaltenSylvie Schenk (Text) und Heribert Leuchter (Musik/Saxophon) gestaltenSylvie Schenk (Text) und Heribert Leuchter (Musik/Saxophon) gestaltenSylvie Schenk (Text) und Heribert Leuchter (Musik/Saxophon) gestaltenSylvie Schenk (Text) und Heribert Leuchter (Musik/Saxophon) gestalten
die Textperformance gemeinsam (Foto: Ales Vega)die Textperformance gemeinsam (Foto: Ales Vega)die Textperformance gemeinsam (Foto: Ales Vega)die Textperformance gemeinsam (Foto: Ales Vega)die Textperformance gemeinsam (Foto: Ales Vega)

Sylvie Schenk liest am 14. FebruarSylvie Schenk liest am 14. FebruarSylvie Schenk liest am 14. FebruarSylvie Schenk liest am 14. FebruarSylvie Schenk liest am 14. Februar
auf Burg Gladbach (Foto: Peter-auf Burg Gladbach (Foto: Peter-auf Burg Gladbach (Foto: Peter-auf Burg Gladbach (Foto: Peter-auf Burg Gladbach (Foto: Peter-
Andreas Hassiepen)Andreas Hassiepen)Andreas Hassiepen)Andreas Hassiepen)Andreas Hassiepen)

Den Auftakt gestaltet Sylvie
Schenk am Freitag, den 14. Fe-
bruar, um 19.30 Uhr.
Musikalisch begleitet von He-
ribert Leuchter (Saxofon) liest

und begibt sich im Gespräch mit
Iris Hennig auf Spurensuche in
der eigenen Familiengeschich-
te.
Mit poetischer Präzision spürt
die Autorin den Fragen nach,
die die eigene Familienge-
schichte offenlässt. „Maman“
ist waghalsiges Unterfangen
und explosive Literatur
zugleich.
Nach „Schnell, dein Leben“ hat
Sylvie Schenk erneut einen Text
voll Schönheit und Tempera-
ment geschrieben.
Sylvie Schenk wurde 1944 in
Chambéry, Frankreich, geboren,
studierte in Lyon und lebt seit
1966 in Deutschland. Sylvie
Schenk veröffentlichte Lyrik auf
Französisch und schreibt seit
1992 auf Deutsch. Sie lebt bei
Aachen und in La Roche-de-
Rame, Hautes-Alpes. Bei Han-
ser erschienen ihre Romane
„Schnell, dein Leben“ (2016),
„Eine gewöhnliche Familie“

die Autorin aus ihrem aktuel-
len Roman „Maman“ (2023).
Was ist Wirklichkeit, was ist
Fiktion? Sylvie Schenk zeichnet
ein Porträt der eigenen Mutter

(2018) und zuletzt „Roman
d’amour“ (2021).
Der Eintritt ist frei. Vorherige
Anmeldung ausschließlich über
das Buchungssystem.
www.rolf f-st i f tung/veranstal-
tungen
Die Victor Rolff Stiftung bittet
bei kurzfristiger Verhinderung,
die reservierten Tickets im Sys-
tem wieder freizuschalten, so
dass andere Interessierte die
Veranstaltung besuchen kön-
nen.

Inzwischen ist es Tradition:
Bereits zum vierten Mal bringt
die KG „Löstige Jonge“ Jakob-
wüllesheim die Straßen in dem
schönen Örtchen der Gemein-

de Vettweiß zum Leuchten. Zug-
teilnehmer und Zuschauer sind
herzlich eingeladen Lichterket-
ten anzulegen und am 28. Feb-
ruar um 19.11 Uhr dabei zu sein.

Auch neue Gruppen sind gerne
gesehen. Anmeldungen für Fuß-
gruppen und PKW mit Anhän-
ger sind ausschließlich über
das Onlineformular auf der In-

ternetseite www.kg-jako.de
vorzunehmen. Traktoren und
Großfahrzeuge sind nicht zuläs-
sig.
Jetzt anmelden und teilnehmen.

Am 22. Februar ist es soweit. In
Lüxheim setzt sich um 14.30 Uhr
der Karnevalszug in Bewegung.
Aufstellung des närrischen Lind-
wurms ist vor der Bürgerhalle in
der Nikolausstraße. Der Zugweg:
Nikolausstraße, Burgacker, Zum
Tempelbroich, Heerstraße, Niko-

lausstraße mit Auflösung des Zu-
ges vor der Bürgerhalle.
Anschließend findet in der Bür-
gerhalle die legendäre AFTER-
ZOOCH-PARTY statt.
Hierzu lädt die Karnevalsgesell-
schaft Lüxheimer Spätlese 1966
e.V. recht herzlich ein. FH
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Ein Fest in Grün-Gelb in Disternich
Heedmösche feiern mit Bauchredner Fred van Halen&Aki und den Kelz Boys

Tanzende Männlein, allerlei Getier und eine strafende Göttin
Neueste Forschungsergebnisse und herausragende Funde des Jahres 2024 aus Archäologie
und Paläontologie

Millionen Jahre alte Bäume, auf
Münzen tanzende Männlein, Tie-
risches aus Köln und eine Göttin
der gerechten Strafe: Der archä-
ologische und paläontologische
Rückblick auf das Jahr 2024 des
LVR-Amtes für Bodendenkmal-
pflege im Rheinland (LVR-ABR)
bietet viele interessante Funde
und Befunde aus den insgesamt
knapp 800 archäologischen Maß-
nahmen im Rheinland. Damit
setzte sich in 2024 die kontinu-
ierliche Zunahme der boden-
denkmalpflegerischen Arbeit fort.
Auf der vielbesuchten Fachta-
gung des LVR-ABR tauschen sich
auch in diesem Jahr wieder die
Akteure der rheinischen Landes-

archäologie über aktuelle Aus-
grabungen, Forschungen und
Funde im LVR-LandesMuseum
Bonn (LVR-LMB) aus. Dort ist
zudem im 1. Obergeschoss bis
zum 30. März in der Ausstellung
„Archäologie im Rheinland 2024“
eine Auswahl an besonderen
Neufunden zu sehen. Bei Vett-
weiß-Soller wurden nahe des be-
kannten römischen Töpfereibe-
zirks Arbeiten zur Kampfmittel-
beseitigung begleitet. Bei zwei
Prospektionen mit dem Magne-
tometer konnten ohne Bodenein-
griff mehrere Verdachtsstellen
ausgemacht werden. Davon er-
wiesen sich bei der Ausgrabung
vier als bisher unbekannte Töp-

feröfen. Bei weiteren geophysi-
kalischen Untersuchungen konn-
ten außerdem ein weiterer bisher
nicht bekannter Ofen und zwei
bereits bekannte Öfen dokumen-
tiert werden. Letztere wurden
bereits 1932 ausgegraben. Durch
die Geophysik konnte nun be-
stätigt werden, dass sich die
Öfen weiterhin im Erdboden er-
halten haben. Spannend ist auch
der Befund einer Grube aus der
mittleren Jungsteinzeit, die mit
verkohltem Emmerkorn gefüllt war.
Archäologie im Rheinland 2024Archäologie im Rheinland 2024Archäologie im Rheinland 2024Archäologie im Rheinland 2024Archäologie im Rheinland 2024
Die Ausstellung des LVR-ABR zeigt
Neufunde des Vorjahres und erst-
malig präsentierte Funde der ver-
gangenen Jahre aus dem Rhein-

land. Sie stellt zudem neueste
Forschungsergebnisse vor. Die
Neufundschau ist ein Gemein-
schaftsprojekt, an dem auch das
LVR-LMB, das RGM, das Ruhr
Museum, Essen, Grabungsfirmen
und private Leihgeber beteiligt
sind. Die Restaurierung der Expo-
nate ist den Werkstätten des LVR-
LMB und für die Kölner Funde dem
RGM zu verdanken.
„Archäologie im Rheinland 2024“,
4. Februar bis 30. März
LVR-LandesMuseum Bonn, Col-
mantstraße 14-16, 53115 Bonn,
1. OG.
Öffnungszeiten: Dienstag bis
Sonntag und an Feiertagen 11
bis 18 Uhr, Montag geschlossen

Mehr über das Leben lieferte der Bauchredner „Fred van Halen“ in derMehr über das Leben lieferte der Bauchredner „Fred van Halen“ in derMehr über das Leben lieferte der Bauchredner „Fred van Halen“ in derMehr über das Leben lieferte der Bauchredner „Fred van Halen“ in derMehr über das Leben lieferte der Bauchredner „Fred van Halen“ in der
Bütt. Er war an diesem Abend mit seinem gefiederten Freund Aki erneutBütt. Er war an diesem Abend mit seinem gefiederten Freund Aki erneutBütt. Er war an diesem Abend mit seinem gefiederten Freund Aki erneutBütt. Er war an diesem Abend mit seinem gefiederten Freund Aki erneutBütt. Er war an diesem Abend mit seinem gefiederten Freund Aki erneut
nach Disternich gekommen und war ein Garant für gute Laune.nach Disternich gekommen und war ein Garant für gute Laune.nach Disternich gekommen und war ein Garant für gute Laune.nach Disternich gekommen und war ein Garant für gute Laune.nach Disternich gekommen und war ein Garant für gute Laune.

Ein Fest in Grün-Gelb in DisternichEin Fest in Grün-Gelb in DisternichEin Fest in Grün-Gelb in DisternichEin Fest in Grün-Gelb in DisternichEin Fest in Grün-Gelb in Disternich

„Dieser Abend hat alle Erwartun-
gen übertroffen“, „Super Stim-
mung, Super
Programm, Super Karneval“ - die
Reaktionen der Karnevalisten an-
lässlich der diesjährigen Kostüm-
sitzung der Karnevalsgesellschaft
Desteniche Heedmösche 1974 e.V.
in der ausverkauften Bürgerhalle
waren überwältigend. Bänke wur-
den zwar gebraucht - allerdings
nur um darauf zu stehen und zu
feiern. Mehr als 150 Akteure sorg-
ten auf der Sitzung dafür, dass
der Abend für alle Beteiligten un-
vergesslich bleibt. Los ging es um

20 Uhr mit dem Einmarsch des
Elferrates. Begleitet wurden die
Heedmösche vom Tambourcorps
„Neffeltal“ Disternich sowie der
Bambini Garde, der kleinen Gar-
de und Tanzmariechen Liv Schmitt,
die die perfekten Eisbrecher wa-
ren. Einen ganz besonderen mu-
sikalischen Leckerbissen präsen-
tierte die Karnevalsgesellschaft:
Die Band „Kelz Boys“ war nach
Disternich angereist, um die Bür-
gerhalle auf Links zu drehen. 30
Minuten lang gaben sie Vollgas
und eroberten die Herzen der Dis-
ternich im Sturm. Mehr über das

Leben lieferte der Bauchredner
„Fred van Halen“ in der Bütt. Er
war an diesem Abend mit seinem
gefiederten Freund Aki erneut
nach Disternich gekommen und
war ein Garant für gute Laune.
Gleiches gilt auch für die Kölsch-
Rock Band „Schmitz Marie“ so-
wie die Jungs vom „Duo Pascal.
Voll wurde es, als die „Funken-
garde Vettweiß“ mit Mann und
Maus einzog. Das Corps fühlte
sich sichtlich wohl bei den
Heedmösche. Die vereinseigene

Bambini- und Kleine Garde, das
Männerballett „Fort Knoxys“ und
Solomariechen Liv Schmitt zeig-
ten ihre diesjährigen Sessions-
Tänze. Die Darbietungen Seitens
der Heedmösche zeichneten sich
allesamt durch großartige Chore-
ographien, mitreißende Musik und
perfekte Ausführungen aus.
Zufrieden und begeistert schloss
gen nach Mitternacht Sitzungs-
präsident Simon Winkler die Sit-
zung - die Party aber noch lange
nicht. FH
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B e s t a t t u n g e n HOLZPORTZHOLZPORTZHOLZPORTZ
Mitglied im Bestatterverband NRW e.V.

privat und Büro: Vor dem Bruch 8c, 52372 Kreuzau

Ihr Partner in allen
Trauerangelegenheiten

und der
Bestattungsvorsorge.

Telefon
02422/3518

www.bestattungen-holzportz.de
Hans-Hubert 

Holzportz 
Astrid Holzportz 

Zukunftsthema „Digital
Trauern“
Den Abschied mit anderen teilen

Die digitale Trauer nimmt einen immer größeren Stellenwert bei derDie digitale Trauer nimmt einen immer größeren Stellenwert bei derDie digitale Trauer nimmt einen immer größeren Stellenwert bei derDie digitale Trauer nimmt einen immer größeren Stellenwert bei derDie digitale Trauer nimmt einen immer größeren Stellenwert bei der
Bewältigung des Erlebten ein.Bewältigung des Erlebten ein.Bewältigung des Erlebten ein.Bewältigung des Erlebten ein.Bewältigung des Erlebten ein.
Foto: Rapid Data GmbHFoto: Rapid Data GmbHFoto: Rapid Data GmbHFoto: Rapid Data GmbHFoto: Rapid Data GmbH

Nicht nur die digitale Präsentation
der eigenen Persönlichkeit und des
eigenen Schaffens noch zu Lebzei-
ten liegt im Trend: Auch das Thema
„Digital Trauern“ nimmt an Wich-
tigkeit zu. „Eine eigene Gedenk-
seite oder ein schön gestaltetes
Erinnerungsbuch sind aus einer zeit-
gemäßen Trauerkultur nicht mehr
wegzudenken“, so der Vorsitzen-
de des Bundesverbandes Bestat-
tungsbedarf, Jürgen Stahl.
Das Internet ist nicht mehr nur eine
reine Informationsquelle oder eine
Einkaufsplattform, es spielt auch
in den Sozialen Medien eine immer
stärkere und wichtigere Rolle.
„Das Bedürfnis, online zu kommu-
nizieren, sich darzustellen und sich
auszudrücken ist immens. Nicht
umsonst haben die entsprechen-
den Plattformen diesen Erfolg. Die-
ses Bedürfnis besteht auch und
ganz besonders bei einem Trauer-
fall“, so Stahl. Genau dafür, und
auch, um einen Raum für die Trau-
erarbeit zu schaffen, sei ein Ge-
denkportal auf der Website des

Bestatters der ideale Ort. „Das gilt
nicht zuletzt, weil die Trauerge-
meinschaft in der heutigen Zeit
geographisch häufig weit
auseinander lebt“, erklärt der Ver-
bandsvorsitzende.
Plattform für alle mitteilungswilli-Plattform für alle mitteilungswilli-Plattform für alle mitteilungswilli-Plattform für alle mitteilungswilli-Plattform für alle mitteilungswilli-
gen gen gen gen gen TTTTTrrrrrauerndenauerndenauerndenauerndenauernden
Ein gutes Gedenkportal bietet
eine Plattform für Kondolierende
und für die, die dem Verstorbenen
im übertragenen Sinne „eine Nach-
richt hinterlassen“ wollen. Dazu
gehört unter anderem die Mög-
lichkeit, virtuelle Kerzen anzuzün-
den und so des Verstorbenen zu
gedenken. „Zusätzlich können hier
zum Beispiel wohltätige Spenden
im Sinne des Verstorbenen getä-
tigt, Blumen für das Grab bestellt
und auch ein eigenes Foto-Erinne-
rungsbuch mit allen Inhalten der
Gedenkseite kreiert werden“, be-
richtet Stahl. „Das alles bietet dem
Hinterbliebenen und allen Freun-
den des geliebten Verstorbenen
einen unglaublich wichtigen Raum
für die Trauerbewältigung.“ (DS)
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Gemeinschaftsgräber liegen im Trend
Attraktive, pflegefreie Angebote sind erfolgreich

Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.

Gemeinschaftsgrabanlagen prägen
das Bild von immer mehr Friedhö-
fen. Die ansprechend gestalteten
Grabstellen ohne Pflegeaufwand für
Angehörige erfüllen die Bedürfnis-
se einer mobilen Gesellschaft, in
der familiäre Bindungen nachlas-
sen.  Pflegefreie Gräber sind schon
länger im Kommen: Angebote wie
Urnenwände, Rasengräber, Baum-
bestattungen oder auch Seebestat-
tungen erfreuen sich zunehmender
Beliebtheit. In diesen Trend reiht
sich die Idee des Gemeinschafts-
grabes ein, in zahlreichen verschie-
denen Gestaltungsvarianten und
unter unterschiedlichen Namen.
Gemeinsam ist den Konzepten, dass
es sich um Grabfelder handelt, die
einheitlich gestaltet sind - oft park-
artig - und in denen die Pflege der
Grabstellen in den Kosten für das
Grab enthalten ist. Ausgeführt wird
diese meist von Friedhofsgärtnern.
Die dort Bestatteten müssen in der
Regel zu Lebzeiten in keiner Ver-
bindung zueinander gestanden ha-
ben.  Den Erfolg der Gemeinschafts-
grabidee belegt exemplarisch der
„Memoriam-Garten“ des Bundes
Deutscher Friedhofsgärtner. Das
2009 zum ersten Mal vorgestellte
Konzept wurde mittlerweile in ganz
Deutschland bereits 75 Mal umge-
setzt. Auch regional zeigt sich die
positive Resonanz: So hat die Ge-
nossenschaft Kölner Friedhofsgärt-
ner innerhalb Kölns 14 „Bestat-
tungsgärten“ eingerichtet, dazu
fünf im Umland. Weitere sind ge-
plant. Vorbildcharakter für viele

Friedhofsverwaltungen hat der
Karlsruher Hauptfriedhof, auf dem
bereits 2003 der landschaftsarchi-
tektonisch angelegte Bereich „Mein
letzter Garten“ eröffnet wurde. Auf-
grund des großen Zuspruchs ver-
fügt der Friedhof mittlerweile über
eine ganze Reihe verschiedener
Anlagen mit unterschiedlichen The-
mensetzungen.  Im Unterschied zur
anonymen Beisetzung werden beim
Gemeinschaftsgrab die Namen der
Verstorbenen genannt - entweder
auf individuellen, oft eher einfach
gehaltenen Grabzeichen oder ei-
nem gemeinschaftlichen Grabmal.
Meistens liegt einer solchen Anla-
ge eine durchgehend prägende,
besondere gärtnerische Gestaltung
zugrunde, häufig auch eine thema-
tische Ausrichtung, wie zum Bei-
spiel beim Grabfeld „Vier Jahres-
zeiten“ in Karlsruhe oder dem „Ro-
sengarten“ in Hamburg-Ohlsdorf.
Manchmal ist die Thematik so spe-
ziell, dass sie sich nur an kleine
Gruppen wendet: In Gelsenkirchen
und Hamburg wurden zum Beispiel
jeweils Grabfelder für Schalke- bzw.
HSV-Fans eingerichtet, die in der
Gestaltung Vereinsfarben und Fuß-
ballsymbolik aufgreifen.
Christoph Keldenich, Vorsitzender
von Aeternitas e.V., der Verbrau-
cherinitiative Bestattungskultur,
sieht im Gemeinschaftsgrab eine
sinnvolle Alternative zur anonymen
Beisetzung. „Es stellt eine Lösung
dar gerade für Menschen, deren
Gräber keine Angehörigen pflegen
können, insbesondere wegen der

veränderten Familienstrukturen und
der zunehmenden Mobilität der
Bürger“, sagt er. Dennoch gebe es
einen namentlich gekennzeichne-
ten, ansprechend gestalteten Ort
zum Trauern. Und wo Freundeskrei-

se, Vereine oder andere soziale Ge-
meinschaften zunehmend familiäre
Bindungen ersetzen, verliere das
klassische Familiengrab an Rele-
vanz.
(Aeternitas e.V.)
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Ein Paradies für Bierkenner
„Bier ist der überzeugendste Beweis dafür, dass Gott den Menschen liebt
und ihn glücklich sehen will.“ (Benjamin Franklin)
Jetzt zuschlagen - kreative Ge-Jetzt zuschlagen - kreative Ge-Jetzt zuschlagen - kreative Ge-Jetzt zuschlagen - kreative Ge-Jetzt zuschlagen - kreative Ge-
schenkideen.schenkideen.schenkideen.schenkideen.schenkideen.
Verschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal ein
belgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glas
in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen VVVVVerpa-erpa-erpa-erpa-erpa-
ckung.ckung.ckung.ckung.ckung.
Der belgische Supermarkt an der
Grenze, AD DELHAIZE, führt ein
breites Sortiment an Belgischen
Spezialbieren und hier schlägt das
Herz eines jeden Biertrinker hö-
her.
Die Kombination einer jahrhun-
dertealten Biertradition und der
heutigen Leidenschaft von Brau-
ern auf ihrer Suche nach Verede-
lung und Perfektion hat dazu ge-
führt, dass Belgien außergewöhn-
liche Biere mit authentischer Ge-
schichte und bahnbrechendem
Sachverstand produziert. Auch
darum räumen die belgischen

Brauer laufend Preise bei bedeu-
tenden internationalen Bierwett-
bewerben ab.
Im Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibt
es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -
hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.

Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-
ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.
Den bekanntesten und populärs-
ten Biermarken, stehen Trappis-
tenbiere - die wegen der prakti-
zierten Produktionsbeschränkung
langsam aber sicher immer ex-
klusiver werden - und charakter-
volle Spezialbiere lokaler und fa-
miliärer Brauereien gegenüber. In
den letzten Jahren kommen
immer mehr kleinere Brauer mit
ihren Spezialbieren hervor und
überzeugen durch Qualität, Ge-
schmack und Preis.
Und in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch die
leckeren Fruchtbiere, mitleckeren Fruchtbiere, mitleckeren Fruchtbiere, mitleckeren Fruchtbiere, mitleckeren Fruchtbiere, mit
Kirsch-, Himbeer oder Pfirsisch-Kirsch-, Himbeer oder Pfirsisch-Kirsch-, Himbeer oder Pfirsisch-Kirsch-, Himbeer oder Pfirsisch-Kirsch-, Himbeer oder Pfirsisch-
geschmack - ob mit oder ohnegeschmack - ob mit oder ohnegeschmack - ob mit oder ohnegeschmack - ob mit oder ohnegeschmack - ob mit oder ohne
Alkohol -Alkohol -Alkohol -Alkohol -Alkohol -
Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner TTTTTipp für einen ipp für einen ipp für einen ipp für einen ipp für einen TTTTTagesauf-agesauf-agesauf-agesauf-agesauf-
lug:lug:lug:lug:lug: Direkt gegenüber befindet sich

die bekannte Krippenausstellung
ArsKRIPPANA. Mehr als 300 Krip-
pen aus der ganzen Welt, wunder-
schön in Szene gesetzt. Und
nebenan das Möbeloutlet Ludwig,
mit pfiffigen Deko-Ideen. Für je-
den Geldbeutel preiswerte und
richtig schöne Möbel und das be-
kannte Mineralien Geschäft Ars-
MINERALIS. Kommen Sie vorbei
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und entdecken Sie etwas Neues.
Der AD DELHAIZE ist täglich ge-
öffnet von 8 bis 18:30 Uhr, auch
sonntags.
Und wenn Sie gleich vor Ort ein

gutes belgisches Bier genießen
möchten, gibt es nebenan das
CAFE Bistro Old Smuggler mit ei-
ner großen Auswahl an belgi-
schem Kuchen.

Infos und aktuelle Preise finden
Sie unter: www.grenzgenuss.net
Adresse fürs fürs Navi:Adresse fürs fürs Navi:Adresse fürs fürs Navi:Adresse fürs fürs Navi:Adresse fürs fürs Navi:
Prümer StrPrümer StrPrümer StrPrümer StrPrümer Str..... 55 - 55 - 55 - 55 - 55 -
53940 Hellenthal/Losheim -53940 Hellenthal/Losheim -53940 Hellenthal/Losheim -53940 Hellenthal/Losheim -53940 Hellenthal/Losheim -

direkt an der deutsch-belgischendirekt an der deutsch-belgischendirekt an der deutsch-belgischendirekt an der deutsch-belgischendirekt an der deutsch-belgischen
Grenze.Grenze.Grenze.Grenze.Grenze.
„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche
Medizin.“Medizin.“Medizin.“Medizin.“Medizin.“
(Paracelsus)(Paracelsus)(Paracelsus)(Paracelsus)(Paracelsus)

Drei Einbrüche im Kreis Düren
Kreis Düren (ots).
Dreimal schlugen Einbrecher in
der Zeit zwischen Donnerstag,
23. Januar und Montag, 27. Ja-
nuar, im Kreis Düren zu. In Hürt-
genwald, Merzenich und Jülich
waren sie erfolgreich. Ein Ein-
familienhaus in der Steinbach-
straße war das Ziel in Hürtgen-
wald. Hier verschafften sich die
bislang unbekannten Täter zwi-
schen 12 Uhr am Samstag und
15.40 Uhr am Montag gewalt-
sam Zutritt zu den Räumlich-
keiten.

Über eine Tür im rückwärtigen
Bereich gelangten sie in das
Haus und durchwühlten Schrän-
ke und Schubladen in allen Zim-
mern. Angaben zum Diebesgut
liegen derzeit noch nicht vor.

Im Merzenich nutzten die Ein-
brecher die Abwesenheit von
Bewohnern eines Einfamilien-
hauses in der Buirer Straße.
Zwischen 17 und 23 Uhr am
Montag stiegen die Täter durch
ein gewaltsam geöffnetes Fens-
ter in das Wohnhaus ein. Sie

durchwühlten im Obergeschoss
des Hauses mehrere Schränke,
gelangten so in den Besitz von
Schmuck und flüchteten an-
schließend unerkannt.
In der Kleine Rurstraße in Jü-
lich nutzten sie Montag ein
noch kürzeres Zeitfenster. Die
Tatzeit kann hier auf den Zeit-
raum zwischen 12 und 14.55 Uhr
eingegrenzt werden.
Ersten Ermittlungen zufolge
gelangten die Täter zunächst
in das Treppenhaus des Mehr-
familienhauses, anschließend

öffneten sie gewaltsam die
Wohnungseingangstür. Auch
hier durchwühlten sie in allen
Räumen Schränke. Ob sie in
den Besitz von Tatbeute gelang-
ten, ist derzeit noch nicht be-
kannt.
Zeugen, die im genannten Zeit-
raum an den Örtlichkeiten et-
was Verdächtiges beobachtet
haben oder Hinweise zu den Tä-
tern geben können, werden ge-
beten, sich unter der 02421
949-6425 bei der Leitstelle der
Polizei zu melden.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 21. Februar 2025Freitag, 21. Februar 2025Freitag, 21. Februar 2025Freitag, 21. Februar 2025Freitag, 21. Februar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
14.02.2025 um 10 Uhr14.02.2025 um 10 Uhr14.02.2025 um 10 Uhr14.02.2025 um 10 Uhr14.02.2025 um 10 Uhr
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Bei Schnäppchen-Immobilien genau hinsehen
Renovierungs- und Modernisierungskosten nicht zu optimistisch schätzen

Wenn der Preis einer Immobilie fast zu schön ist, um wahr zu sein, sollteWenn der Preis einer Immobilie fast zu schön ist, um wahr zu sein, sollteWenn der Preis einer Immobilie fast zu schön ist, um wahr zu sein, sollteWenn der Preis einer Immobilie fast zu schön ist, um wahr zu sein, sollteWenn der Preis einer Immobilie fast zu schön ist, um wahr zu sein, sollte
man den Renovierungsbedarf vorab mithilfe eines unabhängigen Sach-man den Renovierungsbedarf vorab mithilfe eines unabhängigen Sach-man den Renovierungsbedarf vorab mithilfe eines unabhängigen Sach-man den Renovierungsbedarf vorab mithilfe eines unabhängigen Sach-man den Renovierungsbedarf vorab mithilfe eines unabhängigen Sach-
verständigen prüfen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/verständigen prüfen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/verständigen prüfen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/verständigen prüfen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/verständigen prüfen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/
SophonibalSophonibalSophonibalSophonibalSophonibal

Ältere, günstige Häuser können auf den ersten Blick verlockend fürÄltere, günstige Häuser können auf den ersten Blick verlockend fürÄltere, günstige Häuser können auf den ersten Blick verlockend fürÄltere, günstige Häuser können auf den ersten Blick verlockend fürÄltere, günstige Häuser können auf den ersten Blick verlockend für
Immobilieninteressenten sein. Ein genauer zweiter Blick auf Bausub-Immobilieninteressenten sein. Ein genauer zweiter Blick auf Bausub-Immobilieninteressenten sein. Ein genauer zweiter Blick auf Bausub-Immobilieninteressenten sein. Ein genauer zweiter Blick auf Bausub-Immobilieninteressenten sein. Ein genauer zweiter Blick auf Bausub-
stanz und Renovierungsbedarf ist aber wichtig. Foto: DJD/Bauherren-stanz und Renovierungsbedarf ist aber wichtig. Foto: DJD/Bauherren-stanz und Renovierungsbedarf ist aber wichtig. Foto: DJD/Bauherren-stanz und Renovierungsbedarf ist aber wichtig. Foto: DJD/Bauherren-stanz und Renovierungsbedarf ist aber wichtig. Foto: DJD/Bauherren-
Schutzbund/Joachim RosseSchutzbund/Joachim RosseSchutzbund/Joachim RosseSchutzbund/Joachim RosseSchutzbund/Joachim Rosse

Erstmals seit vielen Jahren beob-
achtet die Immobilienbranche rück-
läufige Preise für den Erwerb von
Wohnimmobilien. Gerade für
Boomregionen wie München oder
Berlin berichtet das Statistische
Bundesamt über starke Rückgän-
ge - wenn auch von einem sehr
hohen Niveau aus. Im laufenden
Jahr zeigen die Prognosen ebenfalls
nach unten, aber weniger stark als
im Vorjahr. Grundsätzlich sehen Im-
mobilieninteressenten also Licht
am Horizont, auch wenn Zinsen
lange nicht mehr so günstig sind.
Bei allzu verlockenden Angeboten
vorschnell zuzuschlagen, kann aber
risikobehaftet sein, warnt Erik
Stange vom Bauherren-Schutzbund
e.V. (BSB).
Lage prüfenLage prüfenLage prüfenLage prüfenLage prüfen
Hinter einem „Grundstück für In-
dividualisten“ kann sich eine we-
nig attraktive Lage verbergen,
etwa mit schlechter Verkehrsan-
bindung, mit einer lauten Straße
oder einer nahe gelegenen Bahn-
strecke. Bei einer Besichtigung
sollte man dies berücksichtigen,
die Umgebung eingehender be-
trachten und eventuell das Ge-
spräch mit Anwohnern suchen.
Renovierungsbedarf mit fachmän-Renovierungsbedarf mit fachmän-Renovierungsbedarf mit fachmän-Renovierungsbedarf mit fachmän-Renovierungsbedarf mit fachmän-
nischer Hilfe einschätzennischer Hilfe einschätzennischer Hilfe einschätzennischer Hilfe einschätzennischer Hilfe einschätzen
„Wohntraum für handwerklich Be-
gabte“ oder „Hier können Sie Ihre
Hausideen verwirklichen“ - solche
und ähnliche Formulierungen in
Immobilieninseraten sind oft ein
Hinweis auf einen bescheidenen
bis stark renovierungsbedürftigen
Zustand der angebotenen Immo-
bilie. Wer sich für ein solches Haus
interessiert, sollte genau hinse-

hen und nicht auf den ersten Au-
genschein vertrauen. Um den tat-
sächlichen Renovierungsbedarf
festzustellen, ist eine Hausbege-
hung mit einem unabhängigen
Bausachverständigen, zum Bei-
spiel einem Bauherrenberater des
Verbraucherschutzvereins BSB
sinnvoll. Unter www.bsb-ev.de gibt
es Berateradressen und weitere
Infos hierzu. Der Baufachmann
kann aus seiner Erfahrung heraus
Problemstellen - etwa feuchte
Bauteile, angegriffene Dachkon-
struktionen oder marode Leitun-
gen - beurteilen und einschätzen,
ob die anstehenden Renovierun-
gen eher kosmetischer oder sub-
stanzieller Art sind. Auf dieser Ba-
sis können Aufwand und Kosten,
die zum Kaufpreis hinzukommen,
besser abgeschätzt werden.
Eigenleistung mit Eigenleistung mit Eigenleistung mit Eigenleistung mit Eigenleistung mit AugenmaßAugenmaßAugenmaßAugenmaßAugenmaß
Wer Spaß an handwerklichen Ar-
beiten hat, kann mit Eigenleistun-
gen sparen. Allerdings sollte man
die eigenen Fähigkeiten nicht über-
schätzen, damit der Traum vom Ei-
genheim nicht zum Albtraum wird
und zum Leben auf einer Dauer-
baustelle führt.
Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-
nennennennennen
Bei einer älteren Immobilie kön-
nen im Zuge einer Renovierung
und Modernisierung immer zusätz-
liche Probleme auftauchen, die
auch ein Sachverständiger nicht
sehen konnte. Daher sollte der Fi-
nanzierungsplan für eine Ge-
brauchtimmobilie nicht „auf Kan-
te genäht“ sein, sondern einen
gewissen Spielraum vorsehen.
(DJD)
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Investieren Sie in Ihr eigenes Hauskraftwerk 
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Harperscheidt
Am Burgholz 2 – 4 . 52372 Kreuzau

Tel 0 24 21 / 69 34 92 1 . Fax 0 24 21 / 95 21 48 7

Neue Frische für das Bett

Foto: Traumina/akz-oFoto: Traumina/akz-oFoto: Traumina/akz-oFoto: Traumina/akz-oFoto: Traumina/akz-o

Einmal pro Jahr sollte jedes Bett
einer gründlichen Reinigung un-
terzogen werden. Schließlich
verliert jeder Mensch pro Nacht
einen viertel bis halben Liter
Schweiß sowie zahlreiche Haut-
schuppen, die Betttuch und Bett-
wäsche nicht auffangen können.
Beliebte Reinigungszeiten sind
Frühjahr und Sommer. So ist der
Wechsel vom Winter- zum Som-
merbett ein guter Zeitpunkt. Es
ist ein herrliches Gefühl, sich im
Frühling in eine frisch gereinig-
te Zudecke zu kuscheln. Gerne
wird aber auch der Sommer bzw.
die Zeit der Abwesenheit im Ur-
laub für die Wäsche der Zude-
cke genutzt. Man gibt die De-
cke kurz vor der Abreise ab und
erhält sie bei der Rückkehr frisch
und gewaschen zurück.
Zwar können manche Decken in
der eigenen Waschmaschine ge-
reinigt werden, doch nutzen vie-
le Kunden den bequemen
Wasch- und Trockenservice ih-

res nächsten Bettengeschäfts.
Dort besteht oft sogar die Mög-
lichkeit, eine Edelhaardecke
reinigen zu lassen. Zudem bie-
tet der Bettenhandel eine spe-
zielle Federnreinigung an, bei

der die Hülle geöffnet und die
Füllung separat gewaschen und
ggf. ersetzt wird. Adressen von
guten Bettenfachgeschäften fin-
det man z. B. im Internet unter
www.vdb-verband.org (akz-o).
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T 0800 376 0800

Wir haben passende Container, Abfallbehälter 

und mobile Toiletten. Maßgeschneidert für Ihre 

Ansprüche und Ihr nächstes Projekt.

Von Profis
für Profis.

Gaube oder Dachfenster?
Welche Aspekte gilt es zu berücksichtigen?

Dachfenster (rechts) und Gaube (links) in diesem Badezimmer zeigenDachfenster (rechts) und Gaube (links) in diesem Badezimmer zeigenDachfenster (rechts) und Gaube (links) in diesem Badezimmer zeigenDachfenster (rechts) und Gaube (links) in diesem Badezimmer zeigenDachfenster (rechts) und Gaube (links) in diesem Badezimmer zeigen
den Unterschied: Während durch die Gaube mehr Wohnfläche mit vollerden Unterschied: Während durch die Gaube mehr Wohnfläche mit vollerden Unterschied: Während durch die Gaube mehr Wohnfläche mit vollerden Unterschied: Während durch die Gaube mehr Wohnfläche mit vollerden Unterschied: Während durch die Gaube mehr Wohnfläche mit voller
Stehhöhe gewonnen wird, sorgt das Dachfenster für einen deutlichStehhöhe gewonnen wird, sorgt das Dachfenster für einen deutlichStehhöhe gewonnen wird, sorgt das Dachfenster für einen deutlichStehhöhe gewonnen wird, sorgt das Dachfenster für einen deutlichStehhöhe gewonnen wird, sorgt das Dachfenster für einen deutlich
höheren Tageslichteinfall. Foto: Velux/Michael Christian Peters/akz-ohöheren Tageslichteinfall. Foto: Velux/Michael Christian Peters/akz-ohöheren Tageslichteinfall. Foto: Velux/Michael Christian Peters/akz-ohöheren Tageslichteinfall. Foto: Velux/Michael Christian Peters/akz-ohöheren Tageslichteinfall. Foto: Velux/Michael Christian Peters/akz-o

Wer sich mit der Fensterplanung
in Räumen mit Dachschrägen be-
schäftigt, hat neben den Fenstern
im Giebel im Wesentlichen zwei
Optionen: Dachfenster oder Gau-
be. Wo liegen die Vor- und Nach-
teile der beiden Varianten?
Eine Gaube ist ein Dachaufbau
auf das bestehende Schrägdach,
durch den zusätzliche Wohnflä-
che mit voller Stehhöhe gewon-
nen wird. Sie kann in unterschied-
lichen Formen realisiert werden
und verändert das Gesamterschei-
nungsbild eines Hauses maßgeb-
lich. Das kann sich einerseits als
interessanter architektonischer
Akzent erweisen, andererseits
auch problematisch sein. Denn bei
nahezu allen Bauvorhaben dieser
Art ist eine Baugenehmigung er-
forderlich. Zudem ist bei denk-
malgeschützten Gebäuden solch
eine Veränderung der äußeren
Form meist gar nicht erlaubt.
Da eine Gaube ein aufwendiger
Aufbau auf dem Dach ist, ist die
fachmännische Installation, Däm-
mung und Eindeckung notwendig.
Dadurch ist der Einbau von Dach-
fenstern in der Regel günstiger.
Sie bieten zudem den Vorteil,
dass aufgrund ihrer Lage in der
geneigten Dachfläche bis zu
dreimal mehr Tageslicht hinein-
strömt als beim senkrecht in der
Gaube installierten Fenster. Das
Licht kann durch die geneigte
Lage im Dach deutlich weiter in

die Tiefe des Raumes gelangen.
Allein durch die Öffnung des Da-
ches entsteht auch schon mehr
Kopffreiheit und so etwas mehr
Wohnfläche mit voller Stehhöhe.
Wer hohen Tageslichteinfall mit
möglichst großem Zugewinn an
Wohnfläche kombinieren will,
kann sich auch für eine Lösung
entscheiden, die beide Vorteile in
sich vereint. Velux etwa bietet mit
der Lichtlösung Raum eine Vari-
ante, bei der die Dachfenster mit
einem Aufkeilrahmen steiler in der
Dachschräge ausgerichtet werden
und so zusätzlich nutzbare Fläche
unter dem Fenster entsteht. Noch
mehr Tageslicht schafft die Licht-
lösung Panorama. Bei ihr werden
zwei Reihen von zwei oder drei
Dachfenstern miteinander kombi-
niert. Die untere Kombination wird
wieder durch einen Aufkeilrahmen
steiler ausgerichtet. Die Fläche
darüber wird anders als bei einer
Gaube nicht mit Dachziegeln ge-
deckt, sondern durch eine zweite
Fensterreihe geschlossen. Das
sorgt für maximalen Tageslicht-
einfall und einen Ausblick wie in
einem Atelier. Sorgen vor zu viel
Wärmeeinstrahlung an heißen
Sommertagen sind unbegründet.
Außen vor den Fenstern ange-
brachte Hitzeschutz-Markisen
oder Rollläden können bei Bedarf
verhindern, dass die Sonnenstrah-
len überhaupt auf die Scheiben
treffen. (akz-o)
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Projektaufruf: Regionalbudget
Förderung von Kleinprojekten im Jahr 2025 - Jetzt Projektidee einreichen!

„Zu zweit“ - Gangart im Töpfereimuseum
Kleine aber feine Ausstellungsform

Der LEADER-Region Zülpicher Bör-
de stehen durch die GAK-Struktur-
entwicklung zusätzliche Fördergel-
der zur Verfügung, welche der Un-
terstützung von Kleinprojekten die-
nen. Dieses Instrument ist als „Re-
gionalbudget“ bekannt. Das Regi-
onalbudget richtet sich
insbesondere an Vereine und ähn-
liche Einrichtungen, grundsätzlich
können jedoch alle juristischen
Personen des öffentlichen und pri-
vaten Rechts sowie natürliche Per-

sonen und Personengesellschaften
einen Antrag stellen. Gefördert
werden Projekte, welche die Ge-
samtkosten von maximal 20.000
Euro nicht überschreiten. Der För-
dersatz liegt bei 80 Prozent, die
übrigen 20 Prozent sind von dem
Antragsteller/der Antragstellerin
selbst aufzubringen. Die Förderung
dient investiven Maßnahmen, wel-
che innerhalb des laufenden Jah-
res umgesetzt werden können und
in die lokale Entwicklungsstrate-

gie der LEADER-Region Zülpicher
Börde einzuordnen sind. Projekt-
ideen können bis zum 11. April ein-
gereicht werden. Nur digitale, voll-
ständig eingereichte Projektanträ-
ge können berücksichtigt werden.
Die Antragsunterlagen sowie wei-
tere Informationen zum Förderpro-
gramm finden Sie auf unserer Web-
site unter
https://www.zuelpicherboerde.de/
download-kleinprojekte/
Die Förderung erfolgt vorbehalt-

lich einer Gewährung der Förder-
mittel durch das Ministerium für
Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz des Landes Nordrhein-West-
falen. Die Höhe der Fördersumme
für unsere Region steht zum jetzi-
gen Zeitpunkt noch nicht fest. Mit
einer Förderzusage ist erst in den
Sommermonaten zu rechnen. Für
Rückfragen steht Ihnen das Regi-
onalmanagement zur Verfügung
(02252/8354-554; E-Mail:
info@zuelpicherboerde.de).

„Zu zweit“ - So lautet der Titel
einer „Gang-Art-Ausstellung“ im
Töpfereimuseum Langerwehe. Jut-
ta Becker und Ilona Juffin stellen
Gemälde und Zeichnungen aus. Die

beiden kennen sich von gemein-
samen Kreativ-Workshops.
Die Ausstellung ist von Sonntag,
16. Februar, bis zum 30. April in der
Cafeteria des Museums und in den

Gängen hinauf zum Saal zu be-
sichtigen.
Am 16. Februar sind beide Künst-
lerinnen ab 14 Uhr im Museum
anwesend und freuen sich auf Ge-

spräche mit den Besuchern.
Öffnungszeiten des Museums:
Donnerstag bis Samstag: 14 bis 18
Uhr, Sonntag und an Feiertagen:
11 bis 18 Uhr


